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5. Sonderausgabe 19.04.2020 
Weißer Sonntag 

  

 

 

 

 
Corona-Ostern? 
 
Vor einiger Zeit hörte ich einen Theologen sagen: "Ostern muss neu in die heutige Zeit übersetzt 
werden." Er meinte, dass wir in unserem Lebensalltag nichts Vergleichbares kennen. Die Auferwe-
ckung oder Auferstehung Jesu ist ja nicht die Wiederbelebung eines Leichnams, sondern die Kirche 
spricht vom "verklärten" Leib. Was immer das auch sein mag. Da sitzt eben das Problem, wie wir 
uns die Begegnungen der Jünger mit dem Auferstandenen vorstellen können. 
Fangen wir mal anders an. Wie erging es Ihnen in den letzten Wochen mit dem unausweichlichen 
"Corona-Thema"? Besonders meine ich die verfügten Einschränkungen, welche wir alle zu spüren 
bekommen haben: Distanz, geschlossene Einrichtungen, Betretungsverbote usw... Ein klitzekleines 
Virus schränkt die Menschheit in ihrer Lebensweise drastisch ein. Ein Effekt jedoch: Die Luftqualität 
ist besser geworden - weniger Verkehr halt. Aber die Einschränkungen sind schon anstrengend. 
Mancher bangt um seine Einkünfte. Und - liebe Rentenbezieher - im nächsten Jahr wird es deshalb 
wohl keine 3% mehr geben. 
Am Mittwoch haben wir in der Tagesschau die Kanzlerin eine Teilerlösungsbotschaft vortragen 
hören. Es gibt wenige Lockerungen. Dies ist aber kein "Corona-Ostern". Das Virus ist nicht abge-
schafft. Wir werden mit dem Virus und den Einschränkungen noch weiterleben und den Tod manch 
alter Gewohnheit ertragen müssen. Von „Corona-Ostern“ mag ich nicht reden, wenn die Gefahr, die 
der Virus bedeutet beherrschbar ist, sondern wenn wir die Qualitäten und Vorzüge unseres Lebens 
neu schätzen lernen, z.B. dankbar werden. Wenn wir die Krise durchlebt haben und ihre positiven 
Effekte weiter mitnehmen. Vielleicht weniger Luftbelastung, mehr Dankbarkeit, mehr Hilfsbereit-
schaft und Langsamkeit. Das Tragen eines Mundschutzes in der Öffentlichkeit, wenn man selbst 
erkältet ist, um andere nicht anzustecken, so wie die Asiaten das schon lange machen. Die Entde-
ckung der Möglichkeiten eines (Wort)-Gottesdienstes zu Hause. 
Nach der Kreuzigung übrigens hatten die Jünger Erlebnisse, die sie von Auferstehung reden ließen. 
Wir lesen in der Bibel Texte der Begegnung zwischen Jesus und den Jüngern. Er ist weiterhin da, 
aber nicht so wie vorher. Das Leben der Jünger ging weiter, aber es änderte sich, vom Fischer zum 
Menschenfischer – was meint, Menschen aus ihrer Not herauszufischen. Wenn sich unser Leben in 
Folge des Coronavirus zumindest in Teilen positiver wendet, dann frohe „Coronaostern“. 
 

Markus Simon, Gemeindereferent 
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Kollekte MISEREOR 
Hier auch noch einmal die Daten für die MISEREOR-Kollekte in diesem Jahr: Misereor, 
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10; BIC: GENODED1PAX, Pax-Bank Aachen 
In den Kirchen liegen zu den Öffnungszeiten die üblichen Spendentüten aus. Sie können 
gerne auch Ihre Barspende dort hineingeben und das Tütchen in den Briefkasten ihres 
Gemeindebüros einwerfen. Vergelt´s Gott und danke sagt Ihr Pfr. Ludger Hojenski 
 

Kaffeespenden für das GASTHAUS 
Weiterhin freuen wir uns über Spenden (Überweisungen), um Kaffee für das GASTHAUS 
finanzieren zu können. So unterstützen Sie einerseits die Kolpinginitiative mit fair gehan-
deltem Tatico-Kaffee ( ½ Pfund = 3,70 €) und andererseits die vielen Wohnungslosen, die 
vom GASTHAUS versorgt werden. 
Bankverbindung: Dortmunder Volksbank eG IBAN: DE16 4416 0014 3100 4004 05  
BIC: GENODEM1DOR Stichwort „Kaffeespende“ 
Für eine Spendenquittung geben Sie bitte auch Ihre Adresse an! Danke! 

 
Handtuchspenden: 
Wir sammeln für das GASTHAUS, das für Wohnungslose ab dieser Woche eine neue 
Möglichkeit zum täglichen Duschen eröffnet hat, gut erhaltende, gewaschene (!) Handtü-
cher. Bitte zu den Öffnungszeiten im Gemeindebüro abgeben. 
 

Seelsorge allgemein 
Als Seelsorgerinnen und Seelsorger stehen wir weiterhin für Sie bereit. So ist Einzelseel-
sorge, Beichte, Krankensalbung usw. möglich. Sprechen Sie uns bitte per Telefon oder 
Email an. Beerdigungen können derzeit nur im engsten Familienkreis stattfinden. Ein 
Kondolenzgespräch findet entweder in einem unserer Gemeindehäuser oder auf Wunsch 
telefonisch statt. 

Gottesdienste 
Auf unserer Internetseite www.st-ewaldi-dortmund.de finden Sie die Links zu den wöchent-
lichen Video-Andachten, zu einer Singerunde mit Kindern, zu Wortgottesdiensten und 
vieles mehr. Wenn Sie keinen Internetzugang haben, melden Sie sich bitte bei einem der 
Seelsorger oder im Pfarrbüro. 
 

Fronleichnam anders als geplant 
Die Corona-Pandemie wirkt sich auch auf das diesjährige Fronleichnamsfest am 11. Juni 
aus. Es sollte in Sölde gefeiert werden und wurde auch bereits von einem Vorbereitungs-
team weitgehend geplant. Vielen Dank dafür. Da aber die Entwicklungen der kommenden 
Wochen ungewiss sind, hat das Pastoralteam in Abstimmung mit dem PGR-Vorstand und 

http://www.st-ewaldi-dortmund.de/
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dem Vorbereitungsteam entschieden, das Fest in der geplanten Form in diesem Jahr nicht 
stattfinden zu lassen. Das soll erst im nächsten Jahr in Sölde geschehen. Dann kann man 
auf die bisherigen Planungen zurückgreifen. In diesem Jahr werden wir uns, falls es am 
11. Juni wieder möglich ist, auf eine Festmesse für die gesamte Pfarrei in der Marienkirche 
in Sölde beschränken. Einen Minigottesdienst wird es zu Fronleichnam nicht geben. Mit 
den Minigottesdiensten starten wir wieder nach den Sommerferien. 

Schüren: Verschiebung der Kolping-Jahreshauptversammlung 
Liebe Kolpingmitglieder, in der jetzigen Zeit ist es schwierig zu planen, ob die Mitglieder-
versammlung unserer Kolpingsfamilie am 03.05.2020 stattfinden kann. Niemand kann 
heute sagen, ob das Bonifatiushaus zu diesem Zeitpunkt wieder für Versammlungen zur 
Verfügung steht. Der Vorstand hat daher einstimmig beschlossen, die Mitgliederversamm-
lung in die 2. Septemberhälfte zu verschieben. Nähere Informationen mit dem neuen 
Termin werden in unserem Programm für das 2. Halbjahr 2020 veröffentlichet. 
Treu Kolping! Bernd Göbel, Vorsitzender 

Aus den Gemeinden unserer Pfarrei sind verstorben: 
Marlis Mayer (80 J.), Schüren 
Adalbert Köhler (90 J.), Aplerbeck 
Anna Sock (97 J.), Aplerbeck 
Walter Kellermann (88 J.), Aplerbeck 
Hildegard Meier (89 J.), Aplerbeck 
 

Herr schenke ihnen das ewige Leben – und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie leben in deinem Frieden - Amen! 

 

Hilfe und Unterstützung für ältere und für kranke Gemeindemitglieder  
Oder: „#NachbarschaftsChallenge“ 

Nach wie vor gilt: Wenn Sie selbst Hilfe oder ein offenes Ohr brauchen: Wir sind als Seelsorgerin-
nen und Seelsorger für Sie da. Rufen Sie uns gerne an. Gemeinsam werden wir dann mit Ihnen 
nach Lösungen suchen und sie unterstützen. 

Immerhin sind über 1.200 Menschen in unserer Pfarrei schon über 80 Jahre alt, aber es kann ja 
genauso „jüngere“ Ältere betreffen. 

Ihnen allen viel Kraft und Gelassenheit – bleiben Sie gesund und vor allem gut behütet! 
Im Namen des Pastoralteams herzliche Grüße        
Ihr Ludger Hojenski, Pfarrer



 

 

St. Ewaldi Aplerbeck St. Bonifatius Lichtendorf/Sölderholz 
Egbertstraße 15, 44287 Dortmund Lambergstraße 35, 44289 Dortmund 
Telefon 0231-442228-0 Telefon 02304-40711 
Fax 0231-4422289 Fax 02304-45163 
E-Mail: buero.aplerbeck@st-ewaldi-dortmund.de E-Mail: buero.lichtendorf@st-ewaldi-dortmund.de 

Pfarrbüro Gemeindebüro 
Gudrun Johnen Manuela Gottstein  
Mo 09:00 - 12:00 Uhr Mo 10:00 - 12:00 Uhr 
Mi 09:00 - 12:00 Uhr Do 10:00 – 12:00 Uhr 
Do  09:00 - 12:00 Uhr (nachmittags geschlossen)  
Fr 09:00 - 12:00 Uhr  

Die Büros sind zurzeit nur telefonisch und per Mail zu erreichen! 

St. Bonifatius Schüren St. Marien Sölde 
Gevelsbergstraße 36, 44269 Dortmund Sölder Straße 130, 44289 Dortmund 
Telefon 0231-453045 Telefon 0231-400297 
Fax 0231-4461831 Fax 0231-401276 
E-Mail: buero.schueren@st-ewaldi-dortmund.de E-Mail: buero.soelde@st-ewaldi-dortmund.de 

Gemeindebüro  Gemeindebüro 
Michael Göbel   Manuela Gottstein 
Di  09:45 - 11:45 Uhr  Di 10:00 - 12:00 Uhr 
Mi  09:00 - 11:00 Uhr  Mi 10:00 - 12:00 Uhr 
Fr  09:00 - 11:30 Uhr   
    

Verwaltungsleiter 
Riccardo Krüger 0231-444705-13 krueger@st-ewaldi-dortmund.de 
Egbertstraße 15, 44287 Dortmund 

Internetseite der Pfarrei: www.st-ewaldi-dortmund.de 
Bankverbindung: Dortmunder Volksbank eG IBAN: DE16 4416 0014 3100 4004 05 BIC: GENODEM1DOR 

Katholisches Familienzentrum St. Ewaldi Aplerbeck 08:00 -12:00 Uhr 
Leiterin: Anja Schneider 0231-51815685 ewaldi-aplerbeck@kkoerg.de 

Katholischer Kindergarten St. Bonifatius Schüren 08:00 – 12:00 Uhr 
Leiterin: Tanja Schmitz 0231-451414 bonifatius-schueren@kkoerg.de 

Katholische Friedhöfe Aplerbeck und Lichtendorf 
Friedhofsbüro: Sabine Theusz 0231-442228-5 buero.friedhof@st-ewaldi-dortmund.de 
Egbertstraße 15, 44287 Dortmund Mo + Do 09:00 - 12:00 Uhr 

Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer Ludger Hojenski  0231-442228-8 hojenski@st-ewaldi-dortmund.de 
Pastor Michael Kirmes 0231-79910404 kirmes@st-ewaldi-dortmund.de 
Pastor Guido Bartels  0231-94199727 bartels@st-ewaldi-dortmund.de 
Gemeindereferentin Ulrike Röwekamp 0231-442228-2 roewekamp@st-ewaldi-dortmund.de 
Gemeindereferent Markus Simon 0231-4461830 simon@st-ewaldi-dortmund.de 
Schwester Adelgund Philipp  0231-4880271 philipp@st-ewaldi-dortmund.de 
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